
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Bethlehem, so klein du bist unter all 
den Städten in Judäa, aus dir wird 
der künftige Herrscher meines Vol-
kes kommen.“ (Bibel, Prophet Micha 
um 725 v.Chr.) 
 
Jahrhunderte später berichtet der 
Evangelist Lukas: Römische Besat-
zung. Melderegister in den Heimat-
städten. Maria und Josef machen sich 
auf den Weg in die judäischen Berge. 
Abseits aller großen Straßen liegt das 
unscheinbare Kaff (Hebr. Dorf). Dort 
wo einst der König David geboren 
wurde, dorthin müssen sie gehen – 
150 Km –!  
Jesus wird geboren! Bethlehem rückt 
wieder in den Fokus. Es wird nach Da-
vid nun auch durch Jesus berühmt. Je-
sus wird dort geboren. Er ist der Mes-
sias, der Sohn Gottes, der eines Ta-
ges eine neue Botschaft für die Welt 
verkündigen wird. Eine Botschaft vom 
Rande der damaligen Welt in die Mitte 
der heutigen Welt! 
 
Auch heute liegt Bethlehem abseits al-
ler großen Verkehrsstraßen. Bis nach 
Jerusalem sind es nur 12 Kilometer. 
Seit über 20 Jahren liegt der Geburts-
ort Jesu hinter einer gigantisch hohen 
Absperrmauer aus Beton. Man kann 
nur über Checkpoints hinter die Mauer 
kommen. Soldaten kontrollieren den 
Zugang.  
 
Die Mächtigen gebärden sich wie da-
mals. Es scheint ähnlich wie damals  
zur Zeit Jesu zu sein – und doch ganz 
anders … 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Christen und Christinnen blicken jedes 
Jahr zur Weihnachtszeit nach Bethle-
hem – andere interessiert Bethlehem 
gar nicht und die Weihnachtsgeschich-
te ist zumeist unbekannt. … 
Es begab sich aber zu der Zeit, dass 
ein Gebot von dem Kaiser Augustus 
ausging, dass alle Welt geschätzt 
würde. Und diese Schätzung war 
die allererste und geschah zu der 
Zeit, da Quirinius Statthalter in Sy-
rien war. Und jedermann ging, dass 
er sich schätzen ließe, ein jeder in 
seine Stadt. 
Da machte sich auch auf Josef aus 
Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in 
das jüdische Land zur Stadt Davids, 
die da heißt Bethlehem, weil eer aus 
dem Hause und Geschlechte Davids 
war, damit er sich schätzen ließe 
mit Maria … Und als sie dort waren, 
kam die Zeit, dass sie gebären 
sollte. Und sie gebar ihren ersten 
Sohn und wickelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Krippe, denn 
sie hatten sonst keinen Raum in der 
Herberge. … Hirten waren auf dem 
Feld … 
  
Jesus wuchs heran. Dann trat er für 
eine kurze Zeit in die Öffentlichkeit, er-
reichte Menschen, ermutigte sie, rich-
tete auf und sprach in die Herzen hin-
ein. Bei ihm gibt es Vergebung. Dann 
gab er sein Leben – für mich! Weil er 
sich gab, haben wir Menschen eine 
Zukunft über alle Endlichkeit hinweg 
bei Gott, den wir Vater nennen dürfen. 
Wunderbar – nicht wahr? 
Gesegnete Weihnachten, 

Ihr und Euer Pastor Fricke 

Gottesdienste, Abendandachten & Veranstaltungen 
 

Basilika und Bibeldorf, Jerusalemer Str. 2 
 

So. 07.12. 10.00h  Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Pastor Fricke   
18.00h  Abendandacht im Bibeldorf 

    

So. 14.12.  10.00h  Gottesdienst mit KiGoDi, Prädikantin Christ 
16.00h Orientalische Weihnacht im Bibeldorf. 
18.00h  Abendandacht im Bibeldorf entfällt 

 

So. 21.12.  10.00h Gottesdienst mit KiGoDi, Pastor Fricke  
  18.00h  Abendandacht im Bibeldorf 
 
Weihnachten 2025 
Mi. 24.12. 14.00h Familiengottesdienst mit Kinderchor 
Heiligabend 15.30h Christvesper mit Gospelchor 
 17.00h Christvesper mit Jugendchor & Posaunenchor  
 23.00h Christmette  
 
Do. 25.12. 18.00h Abendgottesdienst zum Ersten Weihnachtstag 
Fr.  26.12. 18.00h  Musikalischer Festgottesdienst zum Zweiten Weihnachtstag 
 
So. 28.12. 10.00h Gottesdienst 
 18.00h  Abendandacht im Bibeldorf 
 
Mi. 31.12. 18.00h  Gottesdienst zum Jahreswechsel mit Abendmahl 
 
So. 04.01. 10.00h  Gottesdienst, Prädikantin Christ  
  18.00h  Abendandacht im Bibeldorf 
 
So. 11.01. 10.00h Gottesdienst mit KiGoDi, Prädikant Bohne 
  18.00h Abendandacht im Bibeldorf 
 
So. 18.01. 10.00h Gottesdienst mit KiGoDi, Pastor Fricke 
  18.00h Abendandacht im Bibeldorf 
 
So. 25.01. 10.00h Gottesdienst mit KiGoDi; Abendmahl, Pastor Fricke 
  18.00h Abendandacht im Bibeldorf 
 

+ + + + + + + + + + + + + + + 
Wöchentliche Veranstaltungen in der Evang. Kirchengemeinde - in der Schulzeit 
 
Dienstags 17.00h  Kinderchor. Kirche, Müntestr. 15 (Ltg: Miriam Stolcis)   
  18.30h Jugendgruppe. Bibeldorf. (Ltg: Sabiha Ruschke, Hanna Kühl)  
 
Mittwochs 16.00h  Vorbereitung auf die Konfirmation. Kirche, Müntestr. 15 
  16.30h  Kindergruppe. Bibeldorf. (Ltg: S. Ruschke & Team; Tel.: 0163 2020154) 

19.30h  Posaunenchor. Kirche, Müntestr.15. (Ltg. Carsten Blach) 
  20.00h  Chorgemeinschaft, Kirche, Müntestraße 15. (Ltg. Charlotte Kubasik) 
 
Donnerstags 14.30h Frauenhilfe. Kirche, Müntestr. 15 (Ltg. Heidi Schröder. 0160 7668448) 

20.00h Ökumenischer Gospelchor, Basilika, (Ltg. Eva Fricke. 981953) 
                                              Ausgabe: 8/2025 

Evangelische Kirchengemeinde Rietberg  
 

 

7. Dezember 2025 – 31. Januar 2026  
 

 
 



Jahreslosung 2026 
 

Gott spricht: 
Siehe, ich mache 

 alles neu! 
 

Jahreslosungen gibt es seit 1930. Die 
Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für 
Bibellesen (ÖAB) ist ein Zusammen-
schluss von 23 kirchlichen Organisati-
onen. Ihr Ziel ist es, Menschen zum re-
gelmäßigen lesen der Heiligen Schrift 
zu ermutigen. Sie wählt für jedes Jahr 
ein wegweisendes Wort aus der Bibel 
als Jahreslosung. Das für dieses Jahr 
geltende Leitwort ist aus dem Neuen 
Testament, Offenbarung 21, 5 

  
2016 

Gott spricht: ich will euch trösten, wie 
einen seine Mutter tröstet. 

 
2006 

Gott spricht: Ich lasse dich nicht fallen 
und verlasse dich nicht. 

 
1996 

Die Güte des Herrn ist’s, dass wir nicht 
gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat 

noch kein Ende. 
 

1986 
Ich bin der Herr, dein Gott.  

Du sollst keine anderen Götter  
haben neben mir. 

 
1976 

Weise mir, Herr, deinen Weg. 
 

1966 
Lasset uns wahrhaftig sein in der 

 Liebe und wachsen in allen Stücken 
zu dem hin, der das Haupt ist.  

Christus. 
 
 

1956 
Lasst euch versöhnen mit Gott 

 
1946 

Ich bin der Weg und die Wahrheit und 
das Leben; niemand kommt zu Vater  

denn durch mich 
 

1936 
Einen anderen Grund kann niemand 

legen außer dem, der gelegt ist,  
welcher ist Christus 

 
Wer die Jahreslosung seines Geburts-
jahrgangs erfahren möchte, der mag 
gerne an mich eine Email schreiben 
und sie erfragen. 
 
Für das vor uns liegende Neue Jahr 
wünsche wir Ihnen und Euch alles er-
denklich Gute und besonders Gottes 
Segen! 
 
Für den Kirchenvorstand. 

Ihr und Euer Pastor Fricke 
 

 
 

Ägypten 2026 
 

23.2. – 4.3.2026 
 

Zwei Plätze sind noch frei. 
Wer Interesse hat, melde sich 
schnell bei Pastor Fricke oder 
unter info@bibeldorf.de.  
 
Projektchor Weihnachten 

Für den musikalischen Abendgottes-
dienst am Zweiten Weihnachtstag 
probt wieder ein Projektchor. Die Pro-
ben sind donnerstags von 19 bis 20 
Uhr und beginnen am Donnerstag, 13. 
November, in der Basilika im Bibeldorf. 
Herzliche Einladung an alle, die gern 
gemeinsam singen.  
 

Orientalische Weihnacht 2025 
im Bibeldorf 

 

In wenigen Wochen machen wir uns 
wieder auf den Weg durch den Advent 
zum Weihnachtsfest.  
 

1. Adventswochenende 
29. & 30. November   

3. Adventswochenende 
13. & 14. Dezember 

Jeweils von 16.00h – 20.00h 
 

Wir sind dann mit dem Anspiel  
„Auf dem Weg nach Bethlehem“  

und dem stimmungsvollen Basar für 
Sie und Euch da. 

 

Karten für das Theaterstück  
„Auf dem Weg nach Bethlehem“  

unter 05244 974974 
 

 
Fahrt zur  

Fazenda da Esperança – 
Nauen/Berlin  

in den Osterferien 
 

Vom 6. – 11. April 2026 werden wir 
mit einer Gruppe zum Hof der Hoff-
nung, nach Gut Neuhof, bei Nauen 
fahren. Wer die Arbeit von Pater Chris-
tan Heim und der Familie der Hoffnung 
erleben und kennen lernen möchte, ist 
herzlichst eingeladen, sich bei Pastor 
Fricke zu melden. Darüber hinaus wer-
den wir einige Programmpunkte in 
Berlin besichtigen. Angefragt ist die Er-
innerungs- und Begegnungsstätte 
„Wohnhaus der Familie Bonhoeffer“, 
Gedenkstätte Plötzensee, das jüdische 
Museum und weiteres. 
 
Zur Fazenda: „Wir zeigen auf den Bau-
ernhöfen der Hoffnung (dt. für Fa-
zenda da Esperança) jungen Men-
schen einen Weg aus Sucht und Ori-
entierungslosigkeit. Unsere als  
 

„Rekuperation“ bezeichnete Therapie 
hebt sich von der in Deutschland gän-
gigen Praxis der Suchtnachsorge- und 
Jugendhilfeeinrichtungen in mehrfa-
cher Hinsicht ab. Der Hof der Hoffnung 
ist ein christlicher Ort der Lebensfin-
dung für Menschen mit Süchten und 
Krisen aller Art. Wir versuchen den 
Egoismus der Sucht und die Kälte der 
Depression in einem familiären Zu-
sammenleben zu heilen, welches von 
Respekt, Wertschätzung und Nächs-
tenliebe geprägt ist.“                     
www.Fazenda.de 
 
 

Wochenandacht per Whatsapp  
Fragen Sie Pastor Fricke. 
 

Geburtstagsständchen 
Der Posaunenchor spielt gerne Ge-
burtstagsständchen für Jubilare ab 75 
Jahren. Für einen musikalischen Gruß 
melden Sie sich bitte per E-mail an 
info@posaunenchor-rietberg.de oder 
mit einem Anruf an 015563122390. 
 
 
 

 

Pfarramt: Pastor Fricke 
Müntestraße 13, 33397 Rietberg 
Tel. 05244 / 981953 
Mail: d.fricke@evkirche-rietberg.de 
 

 

Gemeindebüro: Frau Fischer 
Müntestraße 15, 33397 Rietberg 
Tel.: 05244 / 8789     
 

Bürozeiten: freitags, 9.30 -12.00h 
 

Mail: buero@evkirche-rietberg.de 
 

 

Spendenkonto der Gemeinde: 
IBAN: DE25 4785 0065 0080 0135 27 
_______________________________ 
 

Bibeldorf: Tel.: 05244 974 974 
Infos unter www.bibeldorf.de 
 

Spendenkonto des Bibeldorfes: 
IBAN: DE78 4785 0065 0032 0096 98 


